
 

 

 
 
 

 
INFORMATION FÜR DIE MEDIEN  
Bad Homburg, 31. Mai 2013 
 
 
Einrichtung des Studiengangs „Kulturelle Bildung an  Schulen!“ 
 
Presseeinladung: Universitätspräsidentin Prof. Dr. Katharina Krause und 
Schirmherrin Susanne Klatten unterzeichnen am 10. J uni 2013 in Bad Homburg 
Kooperationsvertrag 
 

Kulturelle und ästhetische Bildung an Schulen ausbauen und stärken – das ist das Ziel des 
neuen weiterbildenden Masterstudiengangs „Kulturelle Bildung an Schulen!“. Mit dem 
neuinitiierten Weiterbildungsmaster an der Philipps-Universität Marburg wird ein Angebot für 
Lehrer und Künstler geschaffen, sich für die Planung, Organisation und Durchführung von 
kulturellen Bildungsprojekten in der Schule zu qualifizieren.  
 
Der Weiterbildungsmaster soll über zwei Jahre berufsbegleitend laufen. Er befähigt 
Lehrerinnen und Lehrer, eigenständig, zusammen mit Künstlern und Künstlerinnen oder 
auch mit außerschulischen Kulturträgern Prozesse ästhetischen Forschens und Lernens an 
Schulen anzuregen, zu fördern, zu begleiten, auszuwerten und zu verstetigen.  
 
Die ALTANA Kulturstiftung und der Fachbereich Erziehungswissenschaften der Philipps-
Universität Marburg bringen den Studiengang gemeinsam auf den Weg. Der 
Weiterbildungsmaster vereint die Expertise der Universität für Lehrerbildung, Forschung und 
Prozessbegleitung und die langjährige Felderfahrung der ALTANA Kulturstiftung im Bereich 
der interdisziplinären Zusammenarbeit zwischen allen Kunstrichtungen und des 
Kulturmanagements. So wird der Studiengang von renommierten Wissenschaftlerinnen, 
erfahrenen Praktiker/innen sowie international etablierten Künstler/innen, wie Musikern des 
Ensemble Modern, Schauspielern des Schauspiel Frankfurt und Tänzern der The Forsythe 
Company geleitet. Nach der Akkreditierungsphase ist der Start des Studiengangs für 
Wintersemester 2014/15 an der Philipps-Universität Marburg geplant. 
 
Die Schirmherrschaft für den in Deutschland einzigartigen Weiterbildungsmaster übernimmt 
die Gesellschafterin der ALTANA Kulturstiftung Susanne Klatten. Die Angebotsentwicklung 
des weiterbildenden Studiengangs findet im Rahmen des mittelhessischen Verbundprojekts 
WM³ Weiterbildung Mittelhessen statt. WM³ Weiterbildung Mittelhessen (www.wmhoch3.de) 
ist eines von nur 26 innovativen Projekten, das in einem bundesweiten kompetitiven 
Wettbewerbsverfahren ("Aufstieg durch Bildung: offene Hochschulen") ausgewählt wurde 
und aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem 
Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert wird. 
 
Am 10. Juni unterzeichnen die Stiftungsgesellschafterin Susanne Klatten und die Präsidentin 
der Philipps-Universität Marburg, Professorin Dr. Katharina Krause den Kooperationsvertrag 
zwischen ALTANA Kulturstiftung und der Universität zur gemeinsamen Umsetzung des 
Masterstudiengangs. 
 
Wir laden Sie zur Unterzeichnung und zum Pressegesp räch herzlich ein. 
Termin:  
10. Juni 2013, 16 Uhr 
Inge-Quandt-Haus 
Am Pilgerrain 15 
61352 Bad Homburg 
 
 
 



 

 

Der Weiterbildungsmaster wird durchgeführt in Zusammenarbeit mit: 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt:  
ALTANA Kulturstiftung 
Patricia Germandi        
Leitung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: +49 (0) 6172 404-122 
Fax +49 (0) 6172 404-130 
patricia.germandi@altana-kulturstiftung.de 
 
Philipps-Universität Marburg  
Dr. Susanne Igler  
Pressesprecherin 
Stabsstelle Hochschulkommunikation und Presse 
Biegenstrasse 10 
D-35032 Marburg 
Telefon: +49 (0) 6421-28 26219 
susanne.igler@verwaltung.uni-marburg.de 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

FAXRÜCKANTWORT 
 

 
 
ALTANA Kulturstiftung 
Patricia Germandi 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Am Pilgerrain 15 
61352 Bad Homburg gGmbH 
Patricia.germandi@altana-kulturstiftung.de 
Telefon 06172-404-122 
Fax       06172-404-130 
 
 
 

 
Am  Pressegespräch und der Unterzeichnung des Koope rationsvertrages zwischen 
Philipps-Universität Marburg und der ALTANA Kulturs tiftung  
 
am Montag, 10 Juni 2013, 16.00 Uhr  

 

nehme ich teil                        (   ) 

 

 

 
Bitte schicken Sie mir weitere Informationen zum Projekt                         (   ) 
 
 
 
 
 
Absender: 
 
 
_______________________ 
Name, Vorname 
 
_______________________ 
Medium 
 
_______________________ 
Anschrift 
 
______________________ 
Email 
 

 

  


